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Gusseisen mit Vermiculargraphit 
 

Gefüge 
Die Bezeichnung Gusseisen mit 
Vermiculargraphit (GJV) leitet sich aus 
der wurmartigen Erscheinungsform des 
Graphits im Schliffbild ab. Im Raster-
elektronenmikroskop wird nach dem 
Entfernen der metallischen Matrix durch 
Ätzen die dreidimensionale Struktur 
deutlich . 
 
Vermiculargraphit stellt eine Übergangs-
form zwischen Lamellen- und Kugel-
graphit dar, die auftritt, wenn eine gezielt 
unzureichende oder gestörte Behand-
lung zur Bildung von Kugelgraphit 
erfolgt. 
 
Eigenschaften 
Nicht nur bei der Gefügeausbildung, 
sondern auch hinsichtlich seiner mecha-
nischen und physikalischen Eigenschaf-
ten ordnet sich das Gusseisen mit 
Vermiculargraphit zwischen Gusseisen 
mit Lamellengraphit und Gusseisen mit 
Kugelgraphit ein. Er wird in der ISO-
Norm 16112 standardisiert. Anhalts-
werte für einige wichtige Eigenschaften 
sind in Tabelle 1 aufgeführt. Ähnlich wie 
beim Gusseisen mit Kugelgraphit 
werden die Eigenschaften stark durch 
das Ferrit/ Perlit-Verhältnis im 
Grundgefüge bestimmt.  
 
Gusseisen mit Vermiculargraphit 
zeichnet sich gegenüber Gusseisen mit 

Lamellengraphit durch folgende Eigen-
schaften aus: 
- höhere Festigkeit und Bruch-

dehnung 
- höhere Bruchzähigkeit 
- geringere Wandstärkenabhängig-

keit der Eigenschaften  
 
Gegenüber Gusseisen mit Kugelgraphit 
bietet Gusseisen mit Vermiculargraphit 
folgende Vorteile: 
- niedrigerer thermischer Ausdeh-

nungskoeffizient 
- höhere Wärmeleitfähigkeit 
- niedrigerer E-Modul  
- geringeres thermisch induziertes 

Eigenspannungsniveau 
- bessere Temperaturwechselbestän-

digkeit und geringere Verzugs-
neigung aufgrund der zuvor 
genannten Eigenschaften  

- besseres Dämpfungsvermögen 
- bessere gießtechnische Eigen-

schaften (Lunkerung, Formfüllungs- 
und Fließvermögen) 

 
Der Werkstoff eignet sich vor allem für 
Komponenten, die sowohl thermischen 
als auch mechanischen Belastungen 
ausgesetzt sind. Hierzu gehören 
beispielsweise Zylinderköpfe, Auspuff-
krümmer oder Bremsenteile. Auch 
Kupplungsglocken für PKW und 
Motorblöcke für Nutzfahrzeuge und 
PKW werden aus Gusseisen mit 
Vermiculargraphit gefertigt.  

 
Mechanische und physikalische Eigenschaften von Gus seisen mit Vermiculargraphit 
 

Werkstoffsorte  Temp. 
 

GJV-300 
 

 
GJV-350 

 

 
GJV-400 

 

 
GJV-450 

 
GJV-500 

Zugfestigkeit Rm 1)  N/mm2 23 °C 300 – 375 350 - 425 400 - 475 450 - 525 500 - 575 

0,2 % Streckgrenze Rp0,2
1)  N/mm2 23 °C 210 – 260 245 - 295 280 - 330 315 - 365 350 - 400 

Bruchdehnung A  % 23 °C 2.0 - 5.0 1.5 - 4.0 - 3.5 1.0  - 2.5 0.5 - 2.0 

E-Modul kN/mm2 23 °C 130 -145 135 -150 140 -150 145 -155 145 -160  

Querkontraktionszahl   0.26 0.26 0.26 0.26 0.26 

Thermische Leitfähigkeit W/(m×K) 23 °C 47 43 39 38 36 
Thermischer 
Ausdehnungskoeffizient mm/(m K) 100ºC 11 11 11 11 11 

Spez. Wärmekapazität J/(g×K) 100ºC 0.475 0.475 0.475 0.475 0.475 
 
1) Wandstärke 15 mm, Modul M = 0.75, 2) Sekantenmodul (200-300 N/mm2) 

Ungeätztes Schliffbild 

 100 µm 

Vermiculargraphit im Rasterelek- 
tronenmikroskop 

 20 µm 
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